
Justiz: Französischer Serientäter Nordahl Lelandais erneut vor Gericht
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Nordahl Lelandais wird am 27. November in Charleville-Mézières wegen des sexuellen
Missbrauchs seiner damals minderjährigen Großcousine erneut vor Gericht stehen.

Nordahl Lelandais steht bald zum dritten Mal vor Gericht. Der 40-jährige Mann wird sich am
27. November vor dem Strafgericht von Charleville-Mézières (Ardennen) verantworten
müssen. Ihm werden sexuelle Belästigung und Todesdrohungen gegen eine seiner Cousinen
vorgeworfen. Die Taten sollen sich im Jahr 2017 ereignet haben. Das damals 14-jährige Opfer
nahm an der Beerdigung seines Vaters teil, als sich im Nordahl Lelandais näherte. „Er hat
mich in seine Arme genommen. Seine Hände wanderten meinen Rücken hinunter und dann
auf mein Gesäß. Er berührte meine Brust. Ich habe ihn weggestoßen. Dann hat er mich
gewarnt: ‚Wenn du etwas sagst, bringe ich dich um'“, sagte das Opfer 2019 aus.

Der Ex-Militär wurde bereits wegen sexueller Übergriffe auf zwei kleine Cousinen verurteilt,
ein Fall, der bei den Familien der Opfer großes Entsetzen ausgelöst hatte. „So etwas tut man
einem Kind nicht an“, sagte damals die Mutter eines der Opfer. Der Fall wurde zusammen mit
der Entführung, Freiheitsberaubung und Ermordung der kleinen Maëlys verhandelt, wofür
Nordahl Lelandais zu einer lebenslangen Haftstrafe verurteilt wurde.
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